
MACHT FÜR DAS MORGEN.



      Wir  fordern  beim  Ausbau  
der S-Bahnlinie nach Köln die 
Schaffung eines attraktiven 
Zeittakts bis nach Jüchen und 
Einr ichtung einer  Schnell -
verbindung nach Neuss bzw. 
Düsseldorf.

   Die  müssen Bahnhöfe  
barrierefrei ausgebaut und besser 
an das übrige ÖPNV-Netz ange-
bunden werden.

    Auch für die Orte im nörd-
lichen Stadtgebiet ist dringend 
eine bessere nötig, Anbindung 
ebenso wie Richtung Erkelenz!

   
müssen als Zubringer des Rad-
schnellwegs mit Verknüpfung der 
zukünftigen S-Bahn-Haltepunkte 
eingerichtet werden.

   Ebenso wollen wir einen 
konsequenten im Lückenschluss 
Radwegenetz inklusive der 
Einrichtung von Fahrradstraßen.

Für eine echte Verkehrswende
brauchen wir schnelle und gute Verbindungen!
Georg Voßmüller, Parteisprecher

Fahr radvor rangst raßen



   Bäume müssen sowohl im 
öffentlichen als auch im privaten 
Bereich geschützt werden. Sollte es 
dennoch notwendig sein, einen 
Baum zu entfernen, muss adäquater 
Ersatz geschaffen werden. Hierfür 
ist dringend der Beschluss einer 
Baumschutzsatzung notwendig.

   
müssen im Volumen beibehalten 
und erweitert werden.
Insbesondere bei Neu- und Um-
bauplanungen von öffentlichem 
V e r k e h r s r a u m  s o l l t e n 
E n t s i e g l u n g s fl ä c h e n  u n d 
S t r a ß e n b e g l e i t g r ü n  e i n e n 
größeren Stellenwert haben.

und noch mehr Infos zum Thema
Kommunalwahl findet ihr mit diesem
Link hier oder unter gruene-juechen.de
auf unserer Website.

    Wegen des Wegfalls der A61n  
muss  der entlang der Lärmschutz 
A46 in der Ortslage Hochneukirch 
massiv verbessert werden.

   Ebenfalls aus Lärmschutz-
gründen sollte im Stadtgebiet 
vermehrt  ein-gerichtet Tempo 30
werden.

Vorhandene Grünflächen



      
aktuelle Praxis in Jüchen, 
Geflüchtete dezentral unter-
zubringen.
Um sie zeitnah zu integrieren 
sind  in vernetzte Maßnahmen
Kindergarten, Schule, Vereins- 
und Jugendarbeit und auf dem 
Arbeitsmarkt notwendig.
Exemplarisch hierfür stehen für 
uns Sprachfördermaßnahmen, 
sowie die Unterstützung der 
hervorragenden ehrenamtlichen 
Tätigkeit freiwilliger Helfer.

      Die Stadt hält ein gutes und 
breites Angebot an Sportstätten 
bereit, die gepflegt und alle 
erhalten werden müssen, ins-
besondere die beiden Hallen-
bäder.

      Wir setzen uns dafür ein, die 
Sportstätten, wo es möglich ist, 
inklusiv auszubauen, wie z.B. ein 
Hebelift für eines der Schwimm-
bäder, um einen barrierefreien 
Zugang zu einer Wasserfläche zu 
ermöglichen.

    Wohnraum muss bezahlbar 
b l e i b e n .  B e i  k ü n f t i g e n 
Bebauungsplänen sollte eine 
Quote von mindestens 25% an 
ö f f e n t l i c h  g e f ö r d e r t e n 
Wohnungen festgeschrieben 
werden.

   Geeignete innerstädtische 
G run ds t üc ke  s o l l ten  i n s -
besondere für Baumaßnahmen 
für  seniorengerechtes Wohnen
zur Verfügung gestellt werden.

W i r  u n t e r s t ü t z e n  d i e

Wohnraum muss bezahlbar bleiben.
Für Familien, für junge Leute, für Alle!

Thomas Dederichs, Fraktionsvorsitzender



   Der Umbau der Schul-
landschaft ist eine vorrangige 
Aufgabe. Wir bekennen uns 
weiterhin zum entsprechenden 
Ratsbeschluss.

   Diese Maßnahmen sind 
notwendig um allen Kindern in 
Jüchen einen Grundschulplatz 
in fußläufiger Entfernung und 
danach auch einen Platz in 
einer weiterführenden Schule 
anbieten zu können.

    Gleichzeitig  sollte  jedes 
Kind einen Anspruch auf 
G a n z t a g s b e t r e u u n g 
bekommen, unabhängig von 
der Klassenstufe.

   D a s  u m f a s s e n d e 
Jugendangebot in Jüchen muss 
weiterhin gefördert werden. 
Hierzu sollte ein*e zentrale*r 
Ansprechpartner*in auf Ver-
w a l tu n gs s e i t e  be s t im m t 
werden.

Der Ausbau unserer Schulen ist ambitioniert,
aber für unsere Kinder dringend notwendig!

Kim Dederichs, Parteisprecherin



       Wir wollen die Einrichtung 
von Gleichstrom-Schnell-
ladesäulen in den Siedlungs-
schwerpunkten, sowie von 
weiteren E-Bike-Ladesäulen 
(z.B. an den Bahnhöfen).

      Die  Stadt  Jüchen  hat  zu 
allen öffentlichen Gebäuden 
einen  barrierefreien Zugang
herzustellen.

     An den künftigen S-Bahn-
Haltepunkten müssen weitere 
s i c h e r e  F a h r r a da b s te l l -
möglichkeiten (Fahrradboxen) 
errichtet werden. Ausgewählte 
Bushaltestellen sind um eine 
Fahrradabstellanlage wie in 
Garzweiler zu erweitern, um 
den Umstieg auf den ÖPNV zu 
erleichtern.


